
19. SEPTEMBER
— 6. DEZEMBER

2026

EVERYBODY!
BLACK MARKET 

INTERNATIONAL
	 40 YEARS OF 
	 PERFORMANCE 

ART



Was ist Black Market International? Ein Prinzip, ein Phänomen, 
ein Traum? 

1985 verdichtete sich zwischen vier ost- und westeuropäischen 
Künstlern der Wunsch nach einer grenzüberschreitenden For-
mation für Performance Art. 1986 fand die erste Black Market 
Europa-Tournee statt. Bereits 1987 war Black Market auf der 
documenta 8 in Kassel vertreten; weitere Einladungen zur 
documenta sollten folgen. 

In den 1990ern wandelte sich Black Market zum internationalen 
Phänomen und lebt bis heute ein globales Dasein. Einflüsse 
aus Kanada, Singapur, Mexiko, Italien, der Schweiz, Irland, 
den Niederlanden, Polen und Tschechien bereichern die Aus-
drucksweise. Black Market International (BMI) nimmt weltweit 
an Festivals teil, gibt Workshops und erprobt immer wieder neu, 
was Performance Art sein kann. Im Laufe der Jahre kamen neue 
Akteure hinzu, und mehr als hundert Gastperformerinnen und 
-performer traten mit BMI auf. Einzelne Mitglieder verließen das 
wandelbare Netzwerk oder wurden ausgeschlossen. Andere 
verstarben und leben in den Performances von Black Market 
International fort. 

Die Künstlerinnen und Künstler unterschiedlicher Disziplinen 
begegnen einander in offenen Arbeitssituationen: Über meh-
rere Stunden lassen sich starke Charaktere auf das Wagnis 
ein, ohne vorherige Absprachen vor Publikum miteinander zu 
agieren. Was geschieht, geschieht. „Das immaterielle Zentrum 
der Performance […] ist: das Zwischen-den-Menschen; das Zwi-
schen-den-Dingen; das Wissen über den Ton, die Frequenz, 
die Nähe und Ferne und all die unaussprechlichen Dinge des 
Herzens.“ (Boris Nieslony über BMI)

Black Market ist so genial wie doof, so streng wie verspielt. 
Black Market ist, wenn Black Market ist. Black Market bleibt 
Geheimtipp und Star der Szene. Vielleicht ist Black Market Inter-
national die Fähigkeit, einen Traum immer wieder anders, immer 
wieder neu zu träumen, damit dieser Traum nicht verlorengeht. 

Soest freut sich, Black Market International in Performances, 
einer Ausstellung und einer Tagung mitträumen zu dürfen. 

Gefördert durch:

Wir danken Black Market International und der Co-Kuratorin Luana Juliano. 
Die erste ausstellungsbasierte Präsentation von BMI in Kooperation mit:  

Black Market International, Empedokles, Alte Reithalle, documenta 9, Kassel, 1992, 
Foto: Thomas Rosenthal, Courtesy Black Market International & documenta archiv, Black Kit

	 SAMSTAG, 19.09.2026, AB 17 UHR
PERFORMANCE BLACK MARKET INTERNATIONAL
Ca. 4 Stunden, Kreuzgang St. Patrokli, Soest,
anschließendes Beisammensein bei Snacks & Wein, Eintritt frei

	 DIENSTAG, 22.09.2026 BIS SAMSTAG, 26.09.2026,
	 zu den regulären Öffnungszeiten
OFFENER AUSSTELLUNGSAUFBAU und 
PERFORMANCE ART WEEK WESTFALEN 
Sonderankündigungen beachten, folgen Sie uns auf Instagram!

	 SONNTAG, 27.09.2026, 11 UHR
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 
EVERYBODY! BLACK MARKET INTERNATIONAL – 
40 YEARS OF PERFORMANCE ART 
Gemeinsame Eröffnung mit Raum Schroth, Eintritt frei

	 SONNTAG, 04.10.2026, 12 UHR
1 × ALLES BITTE, Ausstellungsrundgang durch das ganze 
Museum mit Michael Stockhausen, 5 € | 3 €

	 FREITAG, 30.10.2026, 18–20 UHR
PERFORMANCE & TALK zu Schmerz in der Performance Art, 
mit Dr. Helge Meyer, Künstler bei BMI, 5 € | 3 €

	 SONNTAG, 01.11.2026, 12 UHR
1 × ALLES BITTE, Ausstellungsrundgang durch das ganze 
Museum mit Juliane Rogge, 5 € | 3 €

	 SAMSTAG, 14.11.2026, 14–20 UHR
ARBEITSTREFFEN, u. a. mit dem DOCUMENTA ARCHIV 
aus Kassel und den BMI-Gründungsmitgliedern Jürgen Fritz 
und Boris Nieslony. GESPRÄCHE, PERFORMANCES und 
VORTRÄGE zu der Denkfigur Gefäß: VOM BEHÄLTNIS ZUM 
MELTING POT, VOM KÖRPER ZUM ARCHIV, 5 € | 3 €

	 SAMSTAG, 21.11.2026, 11–13 UHR
JUNG & WILD, Workshop zwischen Malerei und Performance 
für Kinder und Jugendliche von 5 bis 14 Jahren, 3 €
 
	 SONNTAG, 06.12.2026, 16 UHR
FINISSAGE mit CLOSING PERFORMANCE 
Jacques van Poppel und weitere Künstlerinnen und Künstlern 
von BMI, Eintritt frei

Museum Wilhelm Morgner mit Raum Schroth
Telefon: +49 (0) 29 21 103 11 31
Di., Mi., Fr. 13—17 Uhr | Do. 13—19 Uhr | Sa. + So. 11—17 Uhr
Eintritt 5 € | 3 €, jeder 1. Sonntag im Monat Eintritt frei
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